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GLASURIT BRINGT VOLLAUTOMATISCHE
MISCHMASCHINE AUF DEN MARKT
Die Automatisierung und Digitalisierung im Mischraum geht weiter. Mit der Alfa CR4/CR6 hat nun
auch Glasurit eine vollautomatische Mischmaschine auf den Markt gebracht. Über die digitale
Plattform Refinity können K&L-Betriebe die Farbtonfindung und -ausmischung laut Hersteller nun
komplett digital vornehmen.

BIS ZU SECHS MISCHVORGÄNGE GLEICHZEITIG
Wie die Münsteraner in einer Presseinformation mitteilten, ermöglicht die Mischmaschine bis zu
sechs Ausmischungen zeitgleich und zwar in weniger als 15 Minuten. „Im Vergleich zu sechs
manuellen Ausmischungen, die im Durchschnitt jeweils sechs Minuten dauern, können Karosserie-
und Lackierwerkstätten mit der neuen Alfa CR4/CR6 bis zu 60 Prozent Zeit einsparen“, heißt es in der
offiziellen Pressemeldung.

Die cloudbasierte Refinity-Software ermittelt anhand der Farbtonmessungen die entsprechenden
Mischformeln, die anschließend von der Alfa CR4 bzw. CR6 ausgemischt werden. Durch die
vollautomatische Ausmischung reduziert sich laut Glasurit der Lackabfall, Verbräuche werden
optimiert und die verbesserte Farbtongenauigkeit sorge für weniger Nacharbeit. „Die Maschine ist in
der Lage Mischformeln bis zu zwei Nachkommastellen genau einzuwiegen“, heißt es auf Nachfrage



von schaden.news aus Münster. Die Mindestmischmenge liegt laut Hersteller bei 30 Milliliter, damit
können auch kleinste Mengen ausgemischt werden.

„Die neue Alfa CR4/CR6-Maschine bringt Schnelligkeit, Präzision und Leichtigkeit in den gesamten
Mischprozess und entlastet die Lackierer bei der Farbtonausmischung. Das alles steigert die Effizienz
enorm", betont Jane Niemi, Head of Global Marketing - Automotive Refinish Coatings Solutions.
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